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Grundlage(n)

Folgen rechtsgeschäftlichen Handelns sollen Vertretenen treffen

§ 164 I

Eine Willenserklärung, die jemand innerhalb der ihm zustehenden 
Vertretungsmacht im Namen des Vertretenen abgibt, wirkt 

unmittelbar für und gegen den Vertretenen. Es macht keinen 
Unterschied, ob die Erklärung ausdrücklich im Namen des Vertretenen 

erfolgt oder ob die Umstände ergeben, dass sie in dessen Namen 
erfolgen soll.

Geschäftsunfähig u.a. Tatsächliche Zwänge

Weil z.B.:
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Interessenlage

Vertretener

Will nicht gegen 
seinen Willen 

verpflichtet werden § 164 I 1

Vertreter Dritter

Will Vertragspartner 
kennen

Will nicht selbst 
verpfl. werden

Schutz bei Fehlen 
der V-MachtBei 

Selbstverpflichtung 
(teilweise) 

Gleichstellung

Gestaltungsrechte

V-Macht

Offenkundigkeit

§ 179

Denke an c.i.c.!
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Voraussetzungen der Stellvertretung

1. Überhaupt Stellvertretung?
P! Mittelbare Stellvertretung
P! Bloße Vermittlung
2. Zulässigkeit
Grds. (+), nicht bei höchstpersönlichen 

Rechtsgeschäften
3. Eigene Willenserklärung des Vertreters
 (-) bei Geschäftsunfähigkeit
P! Beschränkte Geschäftsfähigkeit
P! Abgrenzung zur Botenschaft

4. Im fremden Namen (Offenkundigkeit)
P! Geschäft für den, den es angeht
P! Ausdrückliche Klarstellung nötig?
P! Anfechtung möglich?
P! Abgrenzung zu Handeln unter fremden 

Namen 
P! Konkretisierung nötig?
5. Vertretungsmacht
Arten?
P! Rechtsscheinsvollmacht(en)
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Liegt überhaupt ein Fall der Stellvertretung vor?

Realakte
Bloße 

Vermittlung
Nicht erfasst

Z.B. Übergabe bei 
der Übereignung

Bloße Beteiligung

Mittelbare 
Stellvertretung?

Beachte: §§ 164ff. gelten analog für sog. rechtsgeschäftsähnliche Handlungen

Erklärung gerade im 
eigenen Namen

Im Innenverhältnis i.d.R. 
Auftrag

Damit eigene 
Verpflichtung ggü. V z.B.
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Abgrenzung zur (bloßen) Botenschaft

Keine EIGENE 
WE abgegeben

Bloße Übermittlung 
fremder WE

Botenschaft

Abgrenzungsansatz

§§ 133, 157 erkennbares Auftreten aus Empfängerhorizont betrachten

Wissenszurechnung § 120 u.a. Geschäftsfähigkeit

Besondere Relevanz ZugangszeitpunktForm
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Beschränkte Geschäftsfähigkeit und Stellvertretung

§ 165

Zulässig?

§ 107?

§ 179 III 2

Sonderregelung

Teleologische Reduktion

Rechtlich neutral



Die Stellvertretung (Grundlagen)

© juracademy.de 8

ZR

Offenkundigkeit

Im fremden Namen

§ 164 I 2

konkludentausdrücklich

Auslegung 

Unternehmensbezogenes Geschäft

Konkretisierung auf bestimmte Person nicht nötig (offenes Geschäft für den, den es angeht)

Anfechtung eingeschränkt, § 164 II
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Geschäft für den, den es angeht

Im fremden Namen

(-)

konkludentausdrücklich

Bei Geschäften des täglichen Lebens 
reicht der Vertretungswille des 

Vertreters (verdecktes Geschäft für 
den, en es angeht)
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Handeln unter fremden Namen

Arten

GF will Geschäft 
für sich selbst

GF will Geschäft 
für sich selbst

Empfänger ist 
Name egal

Keine 
Stellvertretung

Namensträger ist 
entscheidend

§§ 164ff. insb. §
179 analog

Genehmigung oder 
Rechtsschein

 Dann Namensträger 
verpflichtet
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Vertretungsmacht

Aus…

GesetzRechtsgeschäft

Vollmacht §§ 1626, 1629, 
1629a u.a.
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Willensmängel

Auf wen kommt es grds. 
an?

Auf Vertreter

§ 166 I
So der Grundsatz

Auf Vertretenen

§ 166 II 
Ausnahme bei Handeln auf 

Weisung 



Die Stellvertretung (Grundlagen)

© juracademy.de 13

ZR

Die Vollmacht

Arten/Wesen

Einseitige 

empfangsbedürftige 

WE
Sinn und Zweck

Grds.
formfreie 

WE, § 167 II

Innenvollmacht
Außenvollmacht

§ 167 I Alt. 1 bzw. 2

Spezialvollmacht

Bestimmtes 
Geschäft

Gattungsvollmacht

Bestimmtes Geschäftsart

Spezielle (Gesetzes-
)Vollmacht

z.B. Prokura

Duldungs-
Anscheinsvollmacht

Rechtsschein

Haupt- und 
Untervollmacht

Postmortale/ 
transmortale

Auslegung

Zeitpunkt/ §§168 S.1, 672

Zugang insb.
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Erlöschensgründe

Sind insb.:

Erlöschen des 
Grundverh.

§ 168 S.1, 2

Widerruf (aus 
wichtigem Grund)

Bei (wirksamer) 
Unwiderruflichkeit

Wirkung:

V-Macht erlischt Drittschutz

§§ 170 - 173

Außenvollmacht

§§ 170, 173 

Besondere 
Mitteilung

§§ 171, 173

Vollmachtsurkun
-de im Umlauf

§§ 172, 173

Prokura

§§ 53 II, 15 I HGB



Die Stellvertretung (Grundlagen)

© juracademy.de 15

ZR

Rechtsscheinvollmacht(en)

I. Rechtsscheinstatbestand

1. Keine V-Macht

2. Rechtsschein einer Bevollmächtigung
Bei A-VM wiederholtes Auftreten  
Bei D-VM Dulden

II. Zurechenbarkeit des Rechtsscheins

1. D-VM: Kennen 
2. A-VM: Fahrlässige Unkenntnis

III. Gutgläubigkeit des Dritten

IV. Kausalität für rechtsgeschäftliches 
Handeln des Drittem

V. Rechtsfolgen

Grds. Handeln mit VM
P! Bei A-VM teilweise nur c.i.c. Haftung 
vertreten

P! Abgrenzung Duldungsvollmacht zu 
konkludenter Vollmachtserteilung

P! Minderjährige; keine 
Umgehung des Schutzes
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Irrtum bei Vollmachtserteilung

Differenziere

Vollmacht noch nicht 
ausgeübt

1. Widerruf reicht grds.
2. Soweit nicht möglich 

Anfechtung
3. Rechtsschein?! §§ 170ff.

Vollmacht wurde schon 
ausgeübt

Drittinteressen sind zu beachten!
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Anfechtung der ausgeübten Innenvollmacht

Lösungsansätze
Vollmacht ist grds. 

anfechtbar

P! Insolvenz des V oder G

Keine Haftung des V ggü. D

Insolvenzrisiko des 
Vertragspartners

Dritter gegen V, § 179 II

Folge(n):

V gegen G, § 122

Daher Anfechtung ggü. D zu 
fordern

Folge(n):

D gegen G aus § 122 

Vollmacht ist grds. nicht 
anfechtbar

Ausnahme:

„Durchschlagen“ des Irrtums

Idee:
1. Schutz des G

2. Keine Besserstellung des D
3. Daher § 166 II analog auf 

„durchschlagenden“ 
Willensmangel anwendbar
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Vertretung ohne Vertretungsmacht

Vertretener (G) und 
Dritter (D)

WE des Vertreters gilt nicht 
ggü. Vertretenen

Vertrag genehmigen, § 177 I

Einseitiges Rechtsgeschäft 
genehmigen?

Grds. (-), § 180 S.1
Ausnahme: § 180 S. 2 und 3 lesen!
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Vertretung ohne Vertretungsmacht

Kann D agieren?

Widerruf, § 178 S.1 Aufforderung, § 177 II

1. Genehmigung nur noch ggü D möglich, § 177 I 1 HS.1
2. Genehmigung ggü. Vertreter wird unwirksam, § 177 I 1 HS.2

3. Nach zwei Wochen Fiktion der Verweigerung
4. I.Ü. Sinn und Zweck der Vorschrift beachten!!

Folge(n):
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Vertretung ohne Vertretungsmacht
Vertreter (V) und Dritter 

(D)

§ 179 I § 179 II

§ 179 III

Erfüllung o. Schadensersatz
Positives Interesse

Negatives Interesse beschränkt 
durch Erfüllungsinteresse

Keine Haftung bei Kennenmüssen des Mangels 
der V-Macht und Minderjährigen

P! Gestaltungsrechte

P! Analogie

1. Handeln unter 
fremden Namen

2. Vertretener existiert 
nicht

3. Handeln für GmbH 
bei bloß bestehender 

UG
4. Handeln für noch zu 

gründende 
Personengesellschaft
5. Bote ohne 

Botenmacht


